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Stadttheater Bei Beſprechung des Proſpekts unſeres
Stadttheaters für die kommende Saiſon hatten wir auch erwähnt
daß im Mitgliederverzeichniß der bisherige erſte Kapellmeiſter
Herr Frank deſſen Reengagement die Direktion bereits imvergangenen Winter ankündigte merkwürdigerweiſe nicht genannt
ſei Wir hatten die Urſache dafür in einem Druckfehler oder
ſonſtigen zufälligen Verſehen erblickt und betont daß nicht anzu
nehmen ſei die Direktion werde auf die Mitwirkung einer ſo
außerordentlich verdienten und beliebten Kraft verzichten Nun
wird uns aber die höchſt befremdliche Nachricht übermittelt die
Direttion habe Herrn Frank aufgefordert ſeine Entlaſſung zu
nehmen und ihm für den Fall daß er ſich weigern ſollte
hierauf einzugeten einen beſchäſtigungsloſen Winter in Ausſicht
geſtellt Eine Beſtätigung dieſer Nachricht würde in den Kreiſen
der Opernfreunde eine wenig erfreuliche Senſation hervorrufen
Vorläufig vermögen wir noch nicht an ihre Richtigkeit zu
glauben regiſtriren ſie aber um den Betheiligten Gelegenheit
zur Richtigſtellung zu geben

Ackerverpachtung Der dem Hoſpital St Cyriaci
et Antonii gehörige 4 ha 7 a 96 qm große Ackerplan wurde heute
vormittag 10 Uhr im Stadtſekretariat für die Pachtzeit vom
1 Oktober 1896 bis dahin 1908 verpachtet Derſelbe Ackerplan
wurde bereits am 7 d verpachtet und war Herr Meyer aus
Diemitz mit dem Höchſtgebot von 875 M Beſtbietender Da ſich
inzwiſchen ein anderer Reflektant erboten hatte den Mindeſtbetrag
von 930 M an Jahrespacht zu zahlen ſo fand heute die Neu
verpachtung ſtatt Es hatten ſich 4 Reflektanten zum Termin
eingefunden von denen Herr Walther Köcker Diemitz für
das erſte und einzige Gebot von 930 M der Zuſchlag ertheilt
wurde Für denſelben Ackerplan zahlte der bisherige Pächter
Hr Oekonom Bruder 500 M Jahrespacht

Katholiſches r Wie wir bereits imrühjahr mittheilten hat der Kirchenvorſtand der hieſigen kathore Gemeinde den neben der neuen katholiſchen Kirche liegenden

freien Platz durch Ankauf von Herrn Kommerzienrath Lehmann
zum Bau eines katholiſchen Krankenhauſes erworben
Die Vorarbeiten für den Bau ſind bereits ſo weit gediehen daß
ſchon vor einigen Tagen mit der Ausſchachtung zu den Funda
mentirungsarbeiten begonnen werden konnte Da an dieſer
Stelle nicht mit den ſo ſchwierigen Untergrundverhältniſſen zu
kämpfen iſt wie ſie ſich den gleichen Arbeiten bei dem Bau der
daneben ſtehenden Kirche entgegenſtellten nehmen die Boden
arbeiten einen raſchen Fortgang Obwohl die Ausführung der
Maurerarbeiten noch nicht vergeben wurden ſoll dennoch der
Bau noch in dieſem kommenden Herbſte in Angriff genommen
werden

Holzbildhauerarbeiten Jm Schaufenſter des
Centralhotels am Hallenmarkt iſt zur Zeit ein Meiſter

ſtück halleſcher Bildhauerkunſt ausgeſtellt das in hohem Maße
die Aufmerkſamkeit der Paſſanten auf ſich lenkt Das Kunſtwerk
ein aus Eichenholz geſchnitzter Taufbeckendeckel iſt im Auf
trage des katholiſchen Männergeſangvereins der ja bekanntlich
auch das Taufbecken für die neue katholiſche Kirche geſtiftet hat
von dem bekannten Holzbildhauer Hrn Adolf Lutze Hackeborn
ſtraße angefertigt Der Deckel hat eine ſolche Form daß er
auf das ſandſteinerne Taufbecken aufgeſetzt dem Ganzen
die Geſtalt einer im attgothiſchen Stil gehaltenen
Miniaturkirche verleiht Das Kunſtwerk iſt nach dem
Borbilde der alten Meiſter des Mittelalters bis in die kleinſten
Details aus dem Ganzen gearbeitet, zeigt alſo keinerlei Ein
ſätze oder Aufleimungen Die Ornamente ſind ähnlich denen des
Magdeburger oder Erfurter Domes Zur Mirttelſäule iſt vier
hundertjähriges Eichenholz verwendet und zwar hat der Ab
bruch der Engelapotheke in den Kleinſchmieden das ſicher
lich vorzügliche Material dazu geliefert Auch die Grundfläche
des Deckels iſt mit kunſtvollen Schnitzereien verziert damit das
Kunſtwerk wenn der Deckel vom Taufbecken aufgezogen iſt
nicht nüchtern und kabhl erſcheine Der Aufzug geſchieht
durch einen kunſtvoll gearbeiteten Flaſchenzug den die
Müller ſche Kunſtſchloſſerei liefert Von Herrn Holzbild
hauer Lutze werden zur Zeit auch die Renovirungsarbeiten
in der Marienkirche ſoweit ſie Holzbildhauerei betreffen
ausgeführt Das Orgelgehäuſe iſt bereits fertiggeſtellt während
die Renovirung des Hochaltars der Vollendung entgegenſiehtBei den letzteren Arbeiten hat man auch verſchiedene Jnſchriften

gefunden auf denen ſich die Meiſter die im 16 Jahrhundert
daran gearbeitet verewigt haben Das Holz war natürlich zer
freſſen und morſch und ließ ſich leicht zerſtäuben Jmmerhin
zeugte der Umſtand daß es bei dieſer Beſchaffenheit nicht
ſchon herabgefallen von der Güte des damals verarbeiteten
Materials Da in letzter Zeit die halleſche Bildhauerei
einen erfreulichen Aufſchwung genommen hat dürfte es nicht
unintereſſant ſein zu erwähnen daß aus derſelben Kunſtwerk
ſtätte von A Lutz auch die Holzbildhauerarbetten für die Schloß
kirche zu Wittenberg für die hieſige Johanniskirche die
St Stephanuskirche das Diakoniſſenhaus ferner für die Kirchen
zu Saalfeld Köſen Piscaborn ſowie für die Schlöſſer in
Heringen Hohenthurm und Bennſtedt hervorgegangen ſind
Auch die kunſtvollen Reliefs für die Koloſſaluhr im Ständehauſe
zu Merſeburg ſtammt aus Hrn Lutz s Holzbildhauerei

Jm Verein zur Förderung des Zeichenunter
rich tes wurde in der letzten Monatsſitzung von Herrn
Zeichenlehrer Hertzer ein Vortrag über Peter Viſcher
gehalten Einleitend gab der Vortragende in großen Zügen ein
Bild der deutſchen Plaſtik zur romaniſchen und gothiſchen Zeit
Jn dieſer Zeit konnnte von einer ſelbſtändigen Plaſtik außer in
der Kleinkunſt kaum die Rede fein ſie ordnete ſich vielmehr voll
kommen den Geſetzen und Zwecken der Architektur unter Eine
entſcheidende Wendung wurde in dieſer Hinſicht durch Peter
Viſcher den berühmten nürnberger Erzgießer herbeigeführt Er
wurde 1455 zu Nürnberg geboren und war neben Albrecht
Dürer und Adam Krafft mit denen er innig befreundet war der
dritte große Künſtler der deutſchen Frührenaiſſance Bei ſeinem
Vater erlernte er die Kunſt des Erzguſſes und wurde 1489
Meiſter Eins ſeiner früheſten ihm ſicher zugeſchriebenen Werke
iſt das Braudenkmal des Erzbiſchofs Ernſt im Dom zu Magde
burg ebenſo die bronzene Grabplatte des Biſchofs Johann im
Dom zu Breslau An dieſen Werken können wir ſehen wie
Peter Viſcher noch ganz den Traditionen der gothiſchen Kunſtfolgt obſchon wir uch hier ſeinen eigenthümlichen Schönheitsſinu

und ſeinen edlen Geſchmack bewundern können Das Hauptwerk
ſeines Lebens in dem er ſich vollſtändig mit freiem Blick über
den damaligen Zeitgeſchmack erhebt und ganz auf dem Boden
der Renaiſſance ſteht iſt das Sebaldusgrab in der Lorenzkirche
in Nürnberg Er hat daſſelbe unter Beihilfe ſeiner fünf Söhne
in den Jahren 1508 1519 ausgeführt Für den architektoniſchen
Aufbau dieſes Werkes hat er den leichten gothiſchen Stil in An
wendung gebracht und damit in geiſtreichſter Weiſe für die
Details die Renaiſſanceformen vereint Die Schönheit dieſes
hochintereſſanten Werkes wurde von dem Herrn Vortragenden
durch zahlreiche Abbildungen veranſchaulicht Dieſelbe edle
Schönheit des Stils zeigen auch die ſpäteren Werke des großen
Künſtlers von denen hier nur das Relief der Krönung Mariſä
und die Reliefgeſtalt des Kurfürſten Friedrich des Weiſen in der
Schloßkirche zu Wittenberg erwähnt ſeien Dieſe und noch
mehrere andere Werke des Künſtlers wurden ebenfalls durch gute
Abbildungen veranſchaulicht Der Vortrag wurde von den An

1 Beiblatt zu Nr 404 der Saale Zeitung
weſenden mit vielem Beifall aufgenommen Zu den Vereins
ſudrrem die monatlich im Hotel zum Schwarzen Adler ſtatt
finden ſind Gäſte ſtets willkommen

Erntearbeiten Mit Rückſicht auf die anhaltende
ungünſtige Witterung hat die Polizeiverwaltung auch noch die
nächſten beiden Sountage 30 Aug und 6 Sept zur Vornahme
von Erntearbeiten im Stadtkreis Halle a S freigegeben

Damen Schauturnen Die im April gegründete
DamenTurnabtheilun des Allgemeinen Halleſchen Turnvereinsdie ſich eines regen Fuſpruchs und einer ſachgemäßen Leitung

erfreut begeht morgen Sonnabend abends 8 Uhr in der
Schulturnhalle Oleariusſtraße 7 ihr erſtes Schauturnen Es
bilden hierbei wie an den ſonſtigen Uebungsabenden Frei und
Handgeräthübungen die ſo anmuthigen Bewegungen der Reigen
und die erfriſchenden Turnſpiele die Hauptſache während das
Geräthturnen maßvoll betrieben wird Mit Recht kann man
wohl ſagen daß mit der Bildung einer ſolchen Turnabtheilung
in unſerer Stadt Halle einem längſt gefühlten Bedürfniß nach
Pronwan iſt Mit Jntereſſe ſieht man den Leiſtungen der

urnerinnen entgegen Damen haben zu dieſem Schauturnen
freien Zutritt

T Der Verein re h Dra er beging amSonntag das Feſt ſeines 10jährigen Beſtehens m ſchön ge
ſchmückten großen Saale der Haiſer Wilhelmshalle wurde die
Feier um 7 Uhr abends mit Konzert eröffnet worauf der Vor
ſitzende des Vereins Herr Herm Jänecke die zahlreichen Feſt
theilnehmer mit einer kernigen Anſprache begrüßte Dann
brachte der Ehrenvorſitzende Herr Generalagent Prem Lieut
Leo Kreitling ein begeiſtert aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer
aus an das ſich ein gut vorgetragener Prolog mit gleichzeitiger
wohlgelungener Darſtellung lebender Bilder anſchloß Von
beſonderer Wirkung war die Scene Kaiſer Friedrich im Biwack
hoch zu Roß Hr Sattlermeiſter Albert Hermann Leipziger
ſtraße hatte hierzu ſeinen Fuchs aus dem Schaufenſter bereit
willigſt geliehen Weiter gelangte zur Aufführung das Theater
ſtück von H Steinberg Eine Kriegervereinsſitzung, wobei die
Mitwirkenden bemerkenswerthen Fleiß und Eifer zum Gelingen
ihres erheiternden Unternehmens entfalteten Von den Frauen
des Vereins wurde eine prächtige Standartenſchleife geſpendet
bei deren Uebergabe Frau Kittelmann ein ſchwungvolles
Widmungsgedicht vortrug Jede der Spenderinnen erhielt zum
Dank ein Bonquet Ferner wurden die Gründer des Vereins
mit Ehrendenkmünzen ausgezeichnet Der Verein ehemaliger
Ulanen widmete den ehemaligen Dragonern ein kunſtvoll aus
Bronze gefertigtes mit der Büſte des Kaiſers geſchmücktes
Schreibzeug das durch Herrn Eiſenbahnbetriebs Sekretär
Oertel Vorſitzender der Ulanen überreicht wurde Die zahl
reich erſchienenen Feſttheilnehmer erhielten eine auf das Vereins
Jubiläum bezügliche Denkſchrift Den Schluß der ſchönen Feier
bildete ein Ball

Die Petition der hieſigen Eiſenbahnarbeiter
hat 775 Unterſchriften gefunden und iſt nunmehr an die
königl Eiſenbahn Direktion abgegaugen Nur die Arbeiter der
Werkſtatt haben ſich ausgeſchloſſen wie nach dem Volksblatt
verlautet wollen dieſelben ſelbſtändig vorgehen Präſident
Seydel hat ſeinen Urlaub unterbrochen und die Unterſuchung
der vorgebrachten Beſchwerden und Klagen ſelbſt in die Hand
genommen Gegen einen Beamten ſoll infolge der gemachten
Enthüllungen ein Verfahren eingeleitet worden ſein da man in
der Bücherführung auf Unregelmäßigkeiten geſtoßen ſein ſoll

Die Stellmacher Jnnung feiert morgen Sonn
abend abend von 8 Uhr an im Neuen Theater das Jubiläum

ihres 25jährigen Beſtehens und ihr Fahnen Jubiläum mit
Konzert Anſprache Geſangsvorträgen und Ball

Der Radfahrerklub Germania von 1895
welcher auch bei dem Bundesfeſt am Feſtzuge theilnahm
und bei dieſer Gelegenheit durch den ſchönen Blumenſchmuck
der Räder hervortrat beabſichtigt nächſten Sonntag morgens
von 7 Uhr ab ein Chauſſeewettfahren ſeiner Mit
glieder vom Gaſthof zur Tanne aus auf der Hohen
thurmer Chauſſee zu veranſtalten Es ſoll ein 3 und ein 50
Kilometer Rennen letzteres mit Vorgabe und Wendepunkten in
Brehna reſp Zörbig ſtattfinden Start und Ziel iſt jedesmal
der Gaſthof zur Tanne Hoffen wir daß das vom Bundesfeſt
her ſprichwörtlich gewordene Halleſche Radfahrer Wetter für
den Tag auch dieſem Klub beſchieden ſein möge Abends findet
dann im Saale des Klublokals der Aktien Bierbrauerei,
Preisvertheilung mit ſich anſchließendem kleinen Balle ſtatt
Sportsfreunde ſind zu dieſen Veranſtaltungen willkommen

Equipagen Neumann Der verhaftete berliner
Fahrradfabrikant Hugo Neumann von deſſen Wirken und
über deſſen Prachtkaroſſe wir vorgeſtern berichteten ſcheint ganz
eigenartige Angewohnheiten an ſich gehabt zu haben So ver
ſichert man daß er bei Ausfahrten mit ſeiner Equipage ein paar
Leute in einer Droſchke erſter Klaſſe hinter ſich herfahren ließ
die dabei in die Welt hinausrufen mußten Neumann s
Triumphräder ſind die beſten Da eine derartige Veranſtaltung
kaum als vernünftige Reklame betrachtet werden kann ſo hat
man aus dieſem und einigen anderen Umſtänden ſowie aus der
Verſchwendungsſucht Neumann s auf ſeine Unzurechnungs
fähigkeit geſchloſſen Der Vertheidiger des Ex Fabrikanten
hat demnach bereits den Antrag geſtellt ſeinen Klienten auf
ſeinen Geiſteszuſtand unterſuchen zu laſſen Wir geſtehen daß
wir an einer Geiſteskrankheit Neumann s nicht glauben der
Herr dürfte ſich zweifellos als Simulant entpuppen Der

ausſtehenden Forderungen zu thun Dieſes Geſchäft wird be
ſonders dadurch erſchwert daß die Kunden Neumann s haupt
ſächlich junge Leute waren die Fahrräder auf Abzahlung ent
nahmen Man rechnet daß die Gläubiger 20 Proz ihrer Forde
rung erhalten werden

Haftentlaſſung Der Zuckerhändler Knackſtedt
wurde wie wir bereits mittheilten am Dienstag auf Requi
ſition der Staatsanwaltſchaft wegen des Verdachts eine Unter
ſchlagung von 1500 welche er ſich bei einem Zuckergeſchäft
Kn betrieb nur Vörſengeſchäfte ſchuldig gemacht haben ſoll

perhaftet tags darauf aber weil Fluchtverdacht nicht vorlag
wieder entlaſſen Bei Einſichtnahme der ſämmtlichen Geſchäfts
bücher hat ſich zwar herausgeſtellt daß einige Seiten aus einem
derſelben entfernt worden ſind aber es vorläufig kein Grund
zu der Annahme vor daß damit Gravirendes gerade für die
obige Unterſchlagung vernichtet wurde Kn beſtreitet ſowohl
Unterſchlagung wie h und dürfte die eingeleitete
Unterſuchung erſt das Richtige feſtſtellen

Unfälle Auf den Conſolidirten Alkali Werken u
verunglückte geſtern der 28 Jahre alte Fabrikarbeiter FriedrichPhillpp aus Weſteregeln dadurch daß ihm ein herab
rutſchendes Geſteinſtück den Zeigefinger der linken Hand ſo
ſchwer quetſchte daß er behufs Amputation deſſelben nach An
legung eines Nothverbandes in das hieſige Knappſchafts
Krankenhaus Bergmannstroſt überführt werden mußte Auch
der Förderungsarbeiter Heinrich Hahn el aus Hornhauſen mußte
daſelbſt Aufnahme finden derſelbe hatte ſich auf der Grube
Marie Louiſe bei Neindorf einen rechtsſeitigen Oberſchenkel
bruch zugezogen Jn die kal Klinik wurde geſtern nachmittag
u a der Müllerlehrling Schreinert aus Mücheln ein

eliefert Derſelbe war in der Hohmann ſchen Mahlmühle daſelbſtßebn Reinigen der Walzen von den letzteren erfaßt worden und

hatte ſchwere Verletzungen der linken Hand erlitten
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Elektriſcher Betrieb der Halleſchen Straßenbahn
Jn letzter Zeit haben verſchiedene hieſige Zeitungen wieder

holt Mittheilungen wegen der beabſichtigten Einführung des
elektriſchen Betriebes auf der Holleſchen Straßenbahn gebracht
auch angedeutet daß die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft in
Berlin dem Unſcheine nach jetzt nur noch ſehr geringes Intereſſe
für das Zuſtandekommen der Verſchmelzung beider hieſigen
Bahnen zeige allerdings liege keinerlei Erklärung der Geſell
ſchaft über dieſen Punkt vor dieſelbe beobachte vielmehr ein
diplomatiſches Schweigen Wir glauben im Anſchluß hieran
unſeren Leſern einige Aufklärung für dieſes Schweigen nicht vor
enthalten zu ſollen

Dem Vernehmen nach iſt von dem Geheimen Regierungs Rath
Prof Dr Slaby in Berlin ein Gutachten infolge der von dem
Direktor des hieſigen Phyſikaliſchen Jnſtituts Prof Dr Dorn
erhobenen und durch die Univerſitäts Verwaltung bei dem Herrn
Kultusminiſter zur Sprache gebrachten Bedenken gegen die
Einführung des elektriſchen Betriebes mit oberirdiſcher Strom
zuführung eingefordert worden Jn welchem Umfange das Gut
achten des Herrn Prof Dr Slaby dieſe Bedenken beſeitigt oder
beſtätigt iſt weniger von Jntereſſe als die von dem Herrn
Miniſter der öffentlichen Arbeiten getroffene
Entſcheidung nach welcher nicht beſtritten werden kann
daß die von der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft in
Ausſicht genommene Betriebsart die Jntereſſen des Phyſi
kaliſchen Jnſtituts zu ſchädigen geeignet iſt Hiergegen
Schutz zu gewähren ſei nach Ziffer 2 des 8 4 des Ge
ſetzes über Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen vom 28 Juli
1892 Aufgabe der zuſtändigen Behörde vor Ertheilung der Ge
nehmigung nicht aber könne dem Phhyſikaliſchen Jnſtitut zuge
muthet werden Einrichtungen zu treffen welche die Schädigung
zu beheben oder zu mildern geeignet ſeien zumal die vor
geſchlagenen Schutzmaßnahmen als ausreichend nicht angeſehen
werden können weil ſie nur den Schutz eines einzelnen
Jnſtruments ermöglichen während das Phyſikaliſche Jnſtitut
häufig mit einer Reihe von Jnſtrumenten gleichzeitig arbeiten
muß weil ferner das Schutzgeſtell das Arbeiten mit dem ge
ſchützten Apparat beeinträchtigt und die von den Drahtwindungen
des Schutzgeſtells ausgehenden Ströme die Arbeiten an andern
Apparaten und Jnſtrumenten ſtören Der Straßenbahngeſell
ſchaft muß es überlaſſen bleiben mit den von verſchiedenen
Seiten vorgeſchlagenen Methoden zur Vermeidung der Störungen
des Phyſikaliſchen Jnſtituts an geeigneten Stellen Verſuche in
ausreichender Entfernung von dem Jnſtitut vorzunehmen und ſo
dann den zweifelloſen Beweis zu führen daß die von ihr ge
wählte Einrichtung Schädigungen des Jnſtituts durch die Aus
dehnung des Straßenbahnnetzes unter Beibehaltung des
Sprague ſchen Syſtems ausſchließt Wenn ſich die Geſellſchaft
hierzu nicht verſteht oder dieſen Nachweis nicht zu führen ver
mag ſo bleibt ihr unbenommen die neu zu erbauenden Linien
mit unterirdiſcher Stromzuleitung herzuſtellen oder den
Akkumulatorenbetrieb einzurichten oder ſich einer anderen
Kraft als der elektriſchen zu bedienen je nachdem dies vom wirth
ſchaftlichen Standpunkt am zweckmäßigſten iſt

Halleſcher Lehrerverein

Konkursverwalter des Bankrotteurs hat übrigens viel mit den

Jn einer Sitzung vom 25 d verhandelte der Verein über das von
ſeiten des Landesvereins den einzelnen Zweigvereinen zur Be
rathung geſtellte Thema Jſt zur erfolgreichen Leitung
einer Volksſchule die Ablegung der Mittelſchullehrerprüfung vor dem Rektorexamen nothwen
dig oder nicht Dieſe Frage iſt neuerdings durch die
unterm 3 Juli d J geſchehene Veröffentlichung des Entwurfs
dieſer Abänderung der Prüfungsordnung für Lehrer an Mittel
ſchulen und für Rektoren, welcher künftig an Stelle der Prü
fungsordnungen vom 15 Oktober 1872 Miniſterium Falf treten
ſoll inſofern zu einer gewiſſen im Sinne des größten Theils
der Lehrerſchaft richtigen Erledigung gelangt als der 8 3 jenes
Entwurfs vergl Saale Ztg Nr 347 vom 26 Juli d be
ſtimmt daß Lehrer welche durch Ablegung der Rektorprüfung
nur die Befähigung für die Leitung einer Vorſchule mit ſechs
oder mehr aufſteigenden Klaſſen oder einer herkömmlich von
einem Rektor geleiteten Schulanſtalt erwerben wollen von der
vorgängigen Ablegung der Mittelſchulprüfung befreit ſind
ſofern ſie eine mindeſtens fünfjährige Uebung und Bewährung
im Schuldienſte nachgewieſen haben Nach den bisher giltigen
Beſtimmungen war die Ablegung der Rektorprüfung überhaupt
nur für Mittel und höhere Mädchenſchulen behördlich gefordert
nicht aber für Volksſchulen ſelbſt nicht für ſolche mit ſechs und
mehr aufſteigenden Klaſſen Doch hatte ſich allmälig die Praxis
herausgebildet die Ablegung des Rektorexamens auch von den
Leitern der Volksſchulen zu fordern namentlich dann wenn ihnen
die bisher meiſt in den Händen der Ortsgeiſtlichkeit liegende
Lokalſchulaufſicht übertragen wurde Der Rektorprüfung mußte
jedesmal die Prüfung für Lehrer an Mittelſchulen vorangegangen
ſein wo nicht in beſonderen Ausnahmefällen mit Genehmigung des
ProvinzialSchulkollegiums eine Befreiung von der letzteren eintrat
Sobald der obenerwähnte Entwurf als geſetzliche Vorſchrift in
Kraft tritt wird es zum Rektorexamen und zur Uebernahme
einer Volksſchule der vorherigen Ablegung der Mittelſchullehrer
prüfung nicht mehr bedürfen Daß der Herr Miniſter mit dieſer
Beſtimmung den Anſichten und Wünſchen des größten Theils
der Lehrerſchaft entgegenkommt ging aus der Beſprechung der
Frage im hieſigen Lehrervereine deutlich hervor Dem Micttel
ſchullehrer Examen legt die Lehrerſchaft überhaupt wenig oder
gar keine Exiſtenzberechtigung bei wünſcht vielmehr eine der
artige Erweiterung der Lehrervorbildung daß eine ſpätere
Mittelſchullehrerprüfung von ſelbſt überflüſſig würde Die von
den verſchiedenſten Seiten ausgeſprochenen Gedanken wurden
ſchließlich in folgender Reſolution zuſammengefaßt

Der Halleſche Lehrerverein begrüßt die Abänderung der
Prüfungsordnung wonach künftighin zur Prüfung der Rektoren
ſechs und mehrklaſſiger Volksſchulen die vorherige Ablegung
der Mittelſchullehrerprüfung nicht mehr nöthig erachtet werden
ſoll mit Genugthung ſpricht aber gleichzeitig die Erwartung
aus daß das Lehrerbildungsweſen baldigſt eine den Forderungen
der Gegenwart entſprechende Umgeſtaltung erfahre die Prüfung
für Mittelſchullehrer überhaupt aus dem pädagogiſchen
Prüfungsweſen entfernt diejenige für Rektoren der pädagogi
ſchen Jdee gemäß reorganiſirt und ihre Ablegung von
jedem verlangt werde der ſich um eine leitende
Stelle im Schuldienſt bewirbt

Der letzte Paſſus iſt in die Reſolution aufgenommen worden in
Rückſicht auf die Ausnahmeſtellung welche der Lehrer Geiſt
lichen Oberlehrern höherer Schulen und Kandidaten des höheren
Schulamtes gegenüber auch nach dem neuen Entwurf der
Prüfungsordnung immer wieder einnimmt Die letztgenannten
ſollen nämlich bei Uebernahme der Leitung einer Schulanſtalt
von der Ablegung des Rektorexamens entbunden ſein ſofern ſie
nur fünf Jahre im öffentlichen Schuldienſt geſtanden haben Die
Beſeitigung dieſer dem Volksſchullehrer als dem ſachkundigſten
und naturgemäßeſten Leiter der Volksſchule unverdientermaßen
aufgezwungenen Ausnahmeſtellung iſt mit allen Kräften anzu
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Nniverſitäts und Hochſchnlnachrichten
Halle 28 Aug Die pbarmacentiſche Prüfungs

kommiſſion an hieſiger Univerſität beſteht für das Prüfungs
jahr 1896,97 aus dem Geh Regierungsrath Prof Dr Volhard
als Vorſitzender ſowie den Profeſſoren Dr Kraus Dr Dorn

r öbner und dem Apothetker Dr Horn emann als Mit
glieder

P Berlin 28 Ang An der hieſigen Univerſität haben
in dem letzten Studienjahre vom 15 Aug 1895 bis zum
14 Aug 1896 im ganzen 286 Doktor Promotionen ſtatt
gefunden Davon entfallen auf die theologiſche Fakultät eine
auf die juriſtiſche fünf die philoſophiſche 82 die mediziniſche
148 ährend im Vergleich zum Vorjahre die Zahl der
mediziniſchen Diſſertationen um 16 zurückgeblieben iſt die Zahl
der philoſophiſchen um 12 geſtiegen Bemerkenswerth iſt jedoch
daß innerhalb der Fächer der philoſophiſchen Fakultät die
Doktorwürde vorzugsweiſe von Chemikern 33 und Studirenden
der übrigen Naturwiſſenſchaften 14 nachgeſucht wurde Auf die
eigentlich philoſophiſch hiſtoriſchen Fächer entfallen im ganzen nur
31 Promotionen davon 13 auf Philologie 11 auf Eeſchichte 3
auf Staatswiſſenſchaften 1 auf Muſik und 3 auf Kunſt
geſchichte

P Berlin 28 Aug Die Univerſitäten Deutſch
lands und des Auslandes tauſchen alljährlich Ende Auguſt
die während des letzten Studienjahres unter ihrer Autorität er
ſchienenen Schriften aus Jn dieſem Jahre iſt der Schriften
austauſch beſonders umfangreich da gegenwärtig 113 Univerſitäten
und andere namhafte wiſſenſchaftliche Jnſtitute und gelehrte
Geſellſchaſten dem Tauſchverein beigetreten ſind zuletzt die
Cornell Univerſity in Jthaca die Columbia Univerſity in New
York Göteborgs Staatsbibliothek neuerlich die Akademie der
Wiſſenſchaften in Stockholm Auf dieſe Weiſe gelangen eine
Reihe höchſt werthvoller Publikationen im Austauſch gegen die
in Deutſchland erſcheinenden Diſſertationen in den Beſitz unſerer
Bibliotheken
Breslau 27 Aug Der bisherige außerordentliche Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät Dr Kurt von Rümker iſt zum
ordentlichen Profeſſor ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die praktiſche Heilkunde hat wie die Poſt mittheilt in

letzter Zeit eine werthvolle Bereicherung durch die ſogenannte
Spinalpunktion erfahren Jhr Erfinder iſt Prof Quincke
in Kiel Sie beſteht in der Unterſuchung des Rückgratskanals
welcher das Rückenmark mit ſeinen Häuten einſchließt auf Gehalt
von Flüſſigkeit und wird in der Weiſe ausgeführt daß bei Seiten
lage des Kranken der dabei zweckmäßig den Rücken krümmt
zwiſchen dem 1 und 2 oder 2 und 3 Lendenwirbel eine feine ader
mindeſtens 6 cm lange Hohlnadel Kanüle vorſichtig eingeſtoßen
wird Bei Jnhalt von Flüſſigkeit im Wirbelkanal fließt dieſe
heraus ohne daß es nöthig iſt ſie noch beſonders mittels einer
Spritze zu aſpiriren Denn die Flüſſigkeit ſteht im Wirbelkanal
unter abnorm hohem poſitiven Druck mit deſſen Aufhebung die
Flüſſigkeit nach der Stelle des verminderten Druckes abfließt
und zwar tropfenweiſe mehr oder minder ſchnell je nach dem
vorwaltenden Druck Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß auch beim
geſunden Menſchen geringe Mengen Flüſſigkeit ſtets im Wirbel
kanal vorhanden ſind Sie umſpült das Rückenmark wie auch
das Gehirn in der Schädelhöhle von Flüſſigkeit umgeben iſt
Wenn nun aber Gehirn oder Rückenmark unter einem abnormen
Druck ſtehen z B infolge einer Geſchwulſt im Gehirn oder ihre
Häute entzündet ſind dann kommt es zur Ausſchwitzung ſehr
großer Mengen jener Flüſſigkeit Deren Nachweis geſtattet alſo
im Verein mit den übrigen Krankheitserſcheinungen Rückſchlüſſe
auf beſtimmte pathologiſche Zuſtände läßt unter Umſtänden ſogar
erſt eine Rückenmarksaffektion mit Sicherheit erkennen Am
wichtigſten aber iſt der Nachweis gewiſſer pathogener Bakterien
in jener Flüſſigkeit z B der Tuberkelbazillen und der die Genick
ſtarre erzeugenden Diplococcen Nun hat man öfters auch ein
Nachlaſſen der hauptſächlichſten Krankheitserſcheinungen beobachtet
Kopfſchmerzen Schwindel Nackenſteifigkeit u dgl nachdem

das Rückenmark nach Ablaſſung der Spinalflüſſigkeit von dem
auf ihm laſtenden abnormen Druck befreit war Am auffälligſten
ſind die berichteten Heilungen der nervöſen Beſchwerden bei der
Bleichſucht ſowie Kopfſchmerzen verſchiedener Urſachen durch die
Spinalpunktion Hier bleibt noch die Beſtätigung dieſer Er

en durch eine größere Zahl ärztlicher Berichte abzu
warten

Gerichtsverhandlungen
o m Berlin 27 Aug Prozeß Brandt Der Straf

ſenat des Kammergerichts erledigte heute wie ſchon im
Morgenblatt kurz erwähnt einen ungewöhnlichen Prozeß in
ſiebenter Jnſtanz Der Colporteur Brandt in Halle a S iſt
Diſſident und hatte ſeine Kinder Karl und Luiſe vom Religions
unterricht in der Schule ferngehalten Deshalb zu einer Geld
ſtrafe verurtheilt legte B Berufung bei der Strafkammer ein
letztere wies aber die Berufung als unbegründet zurück und er
klärte den Angeklagten auf Grund einer Oberpräſidialverordnung
vom 24 März 1881 für ſtrafbar wonach die Eltern verpflichtet
ſind ihre Kinder zum Beſuch der öffentlichen Volksſchule an
zuhalten Das Kammergericht erklärte aber dieſe Oberpräſidial
verordnung für ungiltig und daher die Vorentſcheidung für ver
fehlt da weder die Ortspolizeibehörde noch auch der Ober oder
Regierungspräſident befugt ſeien polizeiliche Vorſchriften über
die Regelung der Schulpflicht und Beſtrafung der Schulverſäum
niſſe zu erlaſſen Brandt erſcheine vielmehr nach S 48 II 12 des
Allg Landrechts ſtrafbar Die Strafkammer blieb aber trotzdem
bei ihrer früheren Auffaſſung ſtehen Auch gegen dieſe Ent
ſcheidung legte der Angeklagte erfolgreiche Reviſion beim Kammer
gericht ein welches zum zweiten male die Vorentſcheidung auf
hob und abermals die Sache an die Vorinſtanz zurückverwies
Nunmehr verurtheilte die Strafkammer den Angeklagten auf
Grund des s 468 II 12 des Allg Landrechts zu 15 Mark Geld
ſtrafe S 48 l c ſchreibt vor daß durch Schulverſäumnißſtrafen
die Eltern zur Erfüllung ihrer Pflicht die Kinder in die Schule
zu ſchicken anzuhalten ſind Gegen dieſe Entſcheidung legte der
Angeklagte zum dritten male Reviſion ein und machte geltend
nach S 48 könnten nur nachläſſige Eltern beſtraft werden hierzu
ſei er aber nicht zu rechnen da er früher wegen derſelben An
gelegenheit freigeſprochen worden ſei und nicht eher ſeine Kinder
in den Religionsunterricht zu ſchicken brauche als ein anderes
rechtskräftiges Urtheil vorliege Das Kammergericht wies jedoch
die Reviſion des Angeklagten als unbegründet zurück und erklärte
die Vorentſcheidung für zutreffend wenn ſie den Angeklagten zu
den nachläſſigen Eltern rechne Denn ſelbſt nach Aufforderung
der Schulbehörde ließ er ſeine Kinder am Religionsunterricht
nicht theilnehmen Auf alle Fälle handelte er nachläſſig gegen
die geſetzliche Pflicht

Vermiſchtes
Auf Grund des Künſtlervargagraphen in der Deutſchen

Wehrordnung hat der Volksztg zufolge wiederum ein Hand
werker der in Berlin anſäſſige Kunſttiſchlergeſelle Hans Ewald
die Berechtigung für den einjährigen Dienſt erworben Ewald
hatte während ſeiner Lehrzeit einen Spieltiſch angefertigt woran
ſich eine ganze Anzahl von Fächern für die Unterbringung der
verſchiedenen Spiele befanden Die Fächer bewegen ſich in
Scharnieren und ſind beſonders geſchickt untergebracht Die Platte
des Tiſches iſt eine eingelegte Arbeit bei der verſchiedene edle
Holzſorten in wiederkehrenden Muſtern benutzt ſind Der Ver
fertiger ſandte dieſe Arbeit an die Erſatzkommiſſion ein und er
bat auf Grund darauf die Zulaſſung zum einjährigen Dienſt
r r de ihm auch nach Anhörung von Sachverſtändigen
gewähr z

die preußiſ
enbahuverwaltung mit dem Nordexpreß

Zug erreicht Ohne Wagenwechſel fährt er 1416 Kilometer
in 22 Stunden von Herbesthal bis Eydtkuhnen umgekehrt
gebraucht er ſogar nur 21 Stunden Einzelne Strecken haben
natürlich eine kürzere Fahrzeit als andere Zum Beiſpiel wird
Stendal Hannover mit 76,26 Kilometer in der Stunde e
fahren Die zu Grunde gelegte Fahrgeſchwindigkeit erreicht
mehrfach das erlaubte Höchſtmaß von 90 Kilometer in der Stunde
um als Ausgleichung für das langſamere Fahren im gebirgigen
Gelände von Aachen im außerordentlich beſetzten Kohlenbezirke
EſſenDortmund und durch die 178 Stationen zu dienen Werden
die Steigungen und Krümmungen durch entſprechende Zuſätze
zu der Kilometerlänge berückſichtigt ſo erhält der Nordexpreßzug
eine durchſchnittliche Geſchwindigkeit von 80 Kilometer in der
Stunde womit der bisher ſchnellſte Zug Preußens zwiſchen
Berlin und Hamburg übertroffen wird

Ein Menſch ohne Magen iſt der Steueraufſeher Tiede in
Stettin Sein Magen iſt ihm vor 1 Jahren in dem Kran
kenhauſe des Dr Schuchard aus feinem Leibe herausgeſchnitten
denn er war durch und durch mit Krebsgeſchwüren behaftet
Er wird im Krankenhauſe bei Pommereusdorf in Spiritus auf
bewahrt Photographien ſind im Beſitze des Operateurs ver
ſchiedener Aerzte und auch des früheren Trägers dieſes Magens
des Steueraufſehers Tiede An Stelle des Magens iſt die
Haut des in den Magen führenden Darmes bentelartig erweitert
worden Tiede mußte nach überſtandener Operation und Ge
neſung mit Eſſen anfangs vorſichtig ſein er durfte zur Zeit nur
wenig konnte aber dafür öfters eſſen jetzt nach 1 Jahren
fühlt er ſich gerade ſo geſund wie jeder andere Menſch der im
Beſitze eines Magens iſt er braucht ſich gar nicht beſonders an
ſtrenge Diät zu halten Mit der ausgeführten Operation iſt
jedenfalls der Beweis geliefert daß der Menſch auch ohne
Magen beſtehen kann denn Tiede iſt aktiver Beamter bei der
Steuerbehörde und muß täglich acht bis zehnſtündigen Dienſt
verrichten Uebrigens ſoll die ausgeführte Operation der einzige
Fall ſein der bis jetzt geglückt iſt Es ſind zwar dergleichen
Operationen gelungen aber nach drei bis vier Tagen ſind die
Patienten doch geſtorben

Glückliche Löſung Ein eigenartiges Mittel um freige
ſprochen zu werden hat ein Seidenweber aus Aachen an
gewandt der ſich vor dem dortigen Schöffengericht zu verant
worten hatte weil er einer Frau aus Aachen verſchiedene
Kleidungsſtücke geſtohlen und dieſe einer anderen Frau geſchenkt
hatte Wie ſich nämlich in der Verhandlung herausſtellte hat
der Angeklagte die Beſtohlene inzwiſchen geheirathet Da ſeine
jetzige Fran jede Ausſage verweigerte mußte der Weber wegen
mangelnden Beweiſes freigeſprochen werden

Die Mutter erſchoſſen Der 24jährige Sohn eines Holz
händlers in Roſenheim in Bayern der bereits ſeine Militärzeit
abgedient hat manipulirte in unvorſichtiger Weiſe mit einem
ihm zugeſchickten neuen Gewehr Als die Waffe ſich plötzlich
entlud durchſchlug die Kugel die geſchloſſene Thür und traf die
in der Küche beſchäftigte Mutter ſo unglücklich in den Kopf daß
dieſe ſofort todt umfiel

Perſonglnachricht Unſere Afrikaner macht das Leben im
fernen Süden den Freuden des Eheſtandes nicht abgeneigt Sie
verloben ſich einer nach dem andern Soeben kündigt der kaiſer
liche Oberrichter des oſtafrikaniſchen Schutzgebietes Viktor Eſchke
ſeine Verlobung mit Fräulein Marie Peters an einer Tochter
des Verwaltungsgerichtsraths Peters

Zur Probe Chef Sie reflektiren alſo auf den vakanten
Hausdienerpoſten können Sie ſich über Jhre Tüchtigkeit aus
weiſen Hausknecht auf den Buchhalter zeigend Soll
ich vielleicht den dicken faulen Kerl da mal nausſchmeißen

Höchſte Schüchternheit Tochter Mama der Aſſeſſor
hat ſich noch nicht erklärt Mutter Aber das iſt doch
wirklich ein unverſchämt verſchämter Menſch

Hinderniß Fähnrich A Gehſt du heute abend mit ins
Theater Famoſes neues Stück Luſtſpiel Soll ſehr amüſant
ſein Fähnrich Nee geht leider nicht kann noch
nicht mit Monocle lachen

Moderne Dienſtboten Frau zu einem neu engagirten
Dienſtmädchen Jch habe Jhre Zengniſſe geleſen ich bin
damit zufrieden Sie ſind von heute ab in meinen Dienſten
Gehen Sie jetzt in die Küche und machen Sie Jhre Arbeit
Dienſtmädchen Jawohl Madame Frau die ſich zur
Eſſenszeit in die Küche begiebt Ja warum kochen Sie denn
nicht Dienſtmädchen Jch habe bis jetzt auf Jhren
Gegenbeſuch gewartet Flieg Bl

Die m S eſchlwindigkeit in Deutſchland hat jetzt
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8 u H Wiesbaden 27 Aug
Zu unſerem geſtrigen Berichte über die Sache des Genoſſen

ſchäftsanwaltes Schenck haben wir aus den Mittheilungen des
Vorſitzenden Pröbſt München noch folgendes nachzutragen
Bei der Reviſion die der engere Ausſchuß im Juni d J in
der Wohnung des Anwalts Abg Schenck vornahm habe ſich
ergeben daß nach den Büchern ein Kaſſenbeſtand von 44,691 07 M
vorhanden ſein müßte während nur 11,319 M bei der Genoſſen
ſchaftsbank Sörgel Parriſius Comp angelegt waren Der
Anwalt erklärte daß ein Rechenfehler vorliegen müſſe da er
einen ſo großen Betrag niemals in ſeiner Wohnung gehabt habe
Dem engeren Ausſchuß ſei es übrigens nicht weiter aufgefallen
daß ein größerer Betrag in der Wohnung des Anwaltes geweſen
ſei da dem Anwalt immer als Betriebskapital eine größere
Summe zur Verfügung geſtanden habe ſo habe ſich z B beim
Tode von Schulze Delitzſch ein Betrag von 22,000 M in deſſen
Wohnung befunden Der Anwalt Schenck habe privatim ein
Kaſſenbuch gehabt in welches er die Einnahmen und Ausgaben
eintrug Da dies dem engeren Ausſchuß keine Gewähr für eine
richtige Kaſſenführung bot ſei der Genoſſenſchaftsſekretär
HäntſchkeCharlottenburg mit der weiteren Kaſſenführung be
auftragt worden Seitens des Anwalts Abg Schenck ſei ſpäter
der Reſtbetrag von 33,372 07 M bei der Genoſſenſchaftsbant
angelegt worden Die weiteren Unterſuchungen des engeren
Ausſchuſſes hätten jeden Zweifel gehoben daß die Urſachen für
die Verwirrung in der Buch und Kaſſenführung keine anderen
ſeien als die Folgen einer ſchweren Erkrankung

Die heutige zweite Hauptverſammlung begann mit einem
Berichte des Verbandsdirektors Oppermann Magdeburg über
die Prüfung der Jahresrechnung für 1895 Bis zum Jahre
1895 auch unter der Anwaltſchaft von SchulzeDelitzſch ſeien die
Rechnungen nicht den Reviſoren zur Prüfung in die Wohnung
geſchickt ſondern beim Zuſammentreten meiſtens auf den Ge
noſſenſchaftstagen vorgelegt worden Erſt 1895 wurden die
Rechnungen eingeſandt und es müſſe betont werden daß die
ſelben wie ſtets vorher in guter Ordnung geweſen ſeien An
der Rechnungslegung für 1895 ſei nichts einzuwenden geweſen
wenn ſich auch einige Schwierigkeiten der Reviſion entgegen
ſtellten Es ſeien einige Monita zu machen geweſen dieſelben
ſeien zum Theil bereits erledigt die anderen würden baldigſt
erledigta er Groß Neuendorf wünſcht daß der Reviſionsbericht
künftig dem Genoſſenſchaftstag gedruckt vorgelegt würde die Mit
glieder könnten die Zahlen nicht im Kopfe behalten und ſomit
wäre ihnen eine Prüfung des Berichtes unmöglich gemacht

Oppermann Magdeburg entgegnet daß der Voranſchlag
und die Rechnungslegung vorher ſtets in den Genoſſenſchafts
blättern veröffentlicht würden

Der engere Ausſchuß wird darauf entlaſtet Von dem Anwalt
der öſterreichiſchen Genoſſenſchaften Reichsrath Wrabetz
iſt ein telegraphiſcher Gruß eingelaufen

Bevor zum nächſten Punkt Wahl des Anwalts geſchritten
wird bemerkt der ſtellvertretende Vorſitzende Direktor Klinkert
Breslau Es iſt mir geſtern durch Zufall ein Artikel einer
berliner Zeitung in die Hände gerathen in welchem das Rund
ſchreiben des Direktors Werner beleuchtet und dazu geſagt wird
daß in demſelben die Sekretäre Häntſchke und Dr Crüger ver
dächtigt würden Jch habe dieſen Eindruck nicht gewonnen und
auch aus den geſtrigen ſachlichen Ausführungen des Herrn Werner
herausgefunden daß er feſtgeſtellt wiſſen wollte daß die beiden
Herren der Kaſſen und Buchführung vollſtändig fernſtehen An
den beiden Herren bleibt nicht der leiſeſte Verdacht Deshalb
hoffe ich daß die Wahl des Anwalts ebenſo ruhig verlaufen
werde wie die geſtrige Verhandlung

Pröbſt München berichtet namens des Ausſchuſſes Der
bisherige Anwalt Landtags Abgeordnete Schenck habe am
25 Juni d J ſeine Stellung aus e itär gr gekündigt und ſei am 1 Juli beurlaubt worden Der Ausſchu
habe den erſten Sekretär Dr jur Crüger der dazu zunächſt
berufen war mit der Stellvertretung beauftragt Auf Erſuchen
habe ſich Pr Crüger zugleich um das frei gewordene Anwalts
amt beworben Eine zweite Bewerbung ſei nicht aufgetreten
obwohl die intereſſierten Kreiſe ſeit Anfang Juli von der Vakanz
Kenntniß hatten Der Ausſchuß habe Dr Crüger ſodann er
ſucht ſein Programm zu entwickeln Aus den Darlegungen des
ſelben ſei hervorzuheben daß weſentliche Erſparniſſe in den
Ausgaben erzielt werden müßten und daß die Einnahmen des
Verbandes erhöht werden könnten indem die bisher zinslos an
gelegten Verbandsgelder zinstragend gemacht würden Zu jeder
Zeit müßte Entgegenkommen für praktiſche Vorſchläge gezeigtwerden So lange die preußiſche Central Genoſſenſchaſtstaſſe

noch nicht Thatſache geworden war habe man ſie bekämpfen
müſſen Nunmehr aber müſſe man ſehen aus der Kaſſe ſo viel
Nutzen wie möglich zu ziehen Dem Ausſchluſſe der Konſum
vereine aus dem Verbande werde er als Anwalt entſchiedenen
Widerſtand entgegenſetzen ebenſo jede Einſchränkung ihres Be
triebes bekämpfen Dagegen ſei er im Gegenſätze zu Schenck
dafür daß die bürgerlichen Verpflichtungen der Konſumvereine
ihre ſteuerpflichtige Gleichſtellung mit den Gewerbetreibenden
aufrecht erhalten bleiben müſſe Die Stellung zur Regierun
werde auch weiter eine ſchwierige bleiben da die Regierung woh
kaum in nächſter Zeit Maßnahmen im Sinn der Verbandsgrund
ſätze treffen werde Die Oppoſition des Anwalts dürfe aber
keine prinzipielle ſein Sehr richtig Beifall Die Anwaltſchaft
und der Verband müſſe beſtrebt ſein mit der Regierung Füh
lung zu erhalten Beifall Zu den Verhandlungen müßten die
Vertreter der Regierungen eingeladen werden Beifall Bei
der Oppoſition gegen Vorlagen ſo weit dieſelbe geboten erſcheint
ſei Mäßigung geboten Beifall Er würde ſich am liebſten
der unpolitiſchen Stellung der Genoſſenſchaften entſprechend als
Anwalt von jeder politiſchen Bethätigung fernhalten Dies
werde aber fügt der Referent hinzu ein frommer Wunſch
bleiben denn wenn der Anwalt einen Sitz im Reichstage haben
wolle werde er ſich einer großen politiſchen Partei anſchließen
müſſen Sehr richtig Der Referent ſucht dann noch eingehend
die Einwendungen gegen die Wahl eines Juriſten zu wider
legen und empfiehlt die ſofortige Wahl Dr Crüger s zum An
walt Beifall

Es ſind von 5 Vereinen Proteſte gegen eine ſofortige Wahl
eingelaufen

Böhm Kaiſerslautern Ueber die Vergangenheit des Herrn
Schenck wolle er einen Strich machen Jm Namen des Kredit
vereins von Kaiſerslautern beantrage er die Wahl des Anwalts
zu vertagen Unruhe Die Gründe ſeien erſtens das Fehlen
von 33,000 M in der Kaſſe Große Unruhe Rufe Unwahrl
Es iſt geſtern geſagt worden daß 33,000 M gefehlt hätten
Widerſpruch Schluß Schluß Großer Lärm Vorſitzender

Klinkert Breslau Die 33,000 M haben nicht gefehlt dieſe
Bemerkung iſt unwahr im übrigen bitte ich um Ruhe für den
Redner Böhm fortfahrend Ein weiterer Grund iſt für uns
die Unterlaſſung der Aufſicht Daß die Summe nachträglich be
zahlt ſei könne den Vereinen dem engeren Ausſchuſſe gegenüber
keine Beruhigung ſein Eine ſo mangelhafte Aufſicht könne den
Vereinen nicht gleichgiltig ſein Anruhe vereinzelter Beifall

Direktor Werner Berlin Das Jnſtitut der Anwaltſchaft
war auf Schulze Delitzſch zugeſchnitten Statutartſche Ver
änderungen und infolgedeſſen eine Vertagung der Wahl ſei noth
wendig Gegen die Perſon des Pr Crüger habe er an ſich
nichts einzuwenden Auch der engere Ausſchuß müſſe reorganiſirt
werden damit derartige Unregelmäßigkeiten nicht mehr vor
kommen könnten

Plonz Berlin führt an daß ſich in einer beſonderen Be
rathung die Mehrheit der berliner Vertreter für eine ſofortige
Wahl ausgeſprochen habe

Oppermann Breslau weiſt den Vorwurf zurück daß ein
Fehlbetrag vorhanden geweſen ſei Zu tadeln wäre nur ge
weſen daß das Geld unbenutzt beim Anwalt gelegen habe Die
Stimmung ſei allgemein dafür daß das Kaſſenweſen in jeder
Beziehung geändert werden müßte

Direktor Jäger Berlin tritt für ſofortige Vornahme der
Anwaltswahl ein ebenſo Sauer Leipzig

Neichstagsabgeordneter Dr Schneider Nach dem Tode
SchulzeDelitzſch s habe er eine Reorganiſation des Statuts be
antragt der Antrag ſei aber abgelehnt worden Die un
angenehmen Folgen hätten ſich jetzt gezeigt Vor dreizehn
Jahren habe man ſeine Kandidatur für die Anwaltſchaft ab
gelehnt weil er als Nichtjuriſt angeblich nicht die Befähigung
gehabt hätte Dieſe Anſicht ſcheine ſich ja jetzt geändert zu
haben Auf beſondere Anfragen bemerke er daß er als Be
werber nicht aufgetreten ſei weil er ſich der Unannehmlichkeit
eines Durchfalles nicht ausſetzen wollte eine Wahl würde er
aber annehmen Zweckmäßig würde die Wahl zweier Anwälte
ſein BeifallPröbſt München wendet ſich gegen die Anträge auf Ver
tagung und die Ausführungen Dr Schneider s Es ſind noch
verſchiedene Proteſte eingelaufen Jm ganzen ſind es etwa 20
Der Vertagungsantrag wird gegen wenige Stimmen abgelehnt
und darauf durch Zettelwahl Dr jur Crüger Charlottenburg
mit 216 von 249 Stimmen zum Anwalt gewahlt

In der Nachmittagsſitzung ſprach Herr Dr Crüger ſeinen
Dank für die auf ihn gefallene Wahl aus unter der gleichzeitigen
Verſicherung daß er ſtets treu und energiſch die Jntereſſen des
Genoſſenſchaſtsverbandes wahren werde Die Verſammlung
ſtimmte ſtürmiſch in ein vom Vorſitzenden Direktor Klinkert
Breslau auf den neuen Anwalt ausgebrachtes Hoch ein Nach
einem Referat von Herrn Oppermann Magdeburg erklärte
ſich der Genoſſenſchaftstag mit dem Etat für 1897 einverſtanden
Die Einnahmen wurden auf 56,700 die Ausgaben auf 49,460 M
veranſchlagt Ausgeſchloſſen aus dem Verband wurden drei
Vereine Vorſchuß und Sparverein in Brohme 2 Vorſchuß
verein in Liebenwerda 3 Konſumverein zu Drohnshagen
Pröbſt München theilt mit daß noch drei Proteſttelegramme
gegen die Anwaltswahl eingelaufen ſeien Es ſei wohl nur ein
Zufall daß die ſämmtlichen Telegramme übereinſtimmend
die Adreſſe tragen Pröbſt Wiesbaden Kaſinogeſellſchaft

GHeiterkeit eAls Ort für die nächſtjährige Tagung wurde Roſtock be
ſtimmt Der neugewählte geſchäftsführende Ausſchuß ſetzt ſich
zuſammen aus den Herrn Dr Crüger Vorſitzender Verbands
direktor Plon Berlin Schriftführer und Dir Jäger Berlin
Schatzmeiſter Jn den engeren Ausſchuß wurden Pröbſt
München und Morgenſtern Breslau wiedergewählt und an
Stelle des verſtorbenen Verbandsdirektors Hopf Jnſterburg
Direktor Finckh Karlsruhe neugewählt

Um 4 Uhr wurden die Verhandlungen vertagt und die Schluß
ſitzung auf Morgen Freitag früh 9 Uhr anberaumt
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